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D er Frühling steht vor 
der Tür, eigentlich eine 
Zeit der Vorfreude. 
Doch in diesem Jahr 
ist vieles anders. Ein 
Virus hat das Leben 
von Milliarden Men-

schen durcheinandergebracht und sorgt 
auch weiterhin für viele Einschränkungen 
im Alltag. Bitter ist neben dem wirtschaft-
lichen Schaden, dass auch so viele Veran-
staltungen abgesagt werden mussten. Vor 
allem die Kinder werden darüber traurig 
sein. Es zeigt sich aber auch: Die Werdau-
er halten zusammen. Es ist spürbar, dass 
die Krise unser Gemeinschaftsgefühl ge-
stärkt hat. Das macht Mut. Eine Premiere, 
die nicht abgesagt werden musste, findet 
übrigens just in diesem Moment statt: Sie 
halten gerade die erste Aus-
gabe unseres rundum neu 
gestalteten Kundenmagazins in den Hän-
den. Entdecken Sie auf den kommenden 
Seiten, wie viel Energie in Werdau steckt 
und was die Stadtwerke, ihre Kunden und 
Partner täglich dafür tun. Ich wünsche Ihnen 
viel Spaß beim Lesen, trotz aller Einschrän-
kungen einen tollen Start in die schönste 
Jahreszeit – und bleiben Sie gesund. 

Ihr Elmar Burgard 

EDITORIAL

(EDITORIAL)
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(NEWS & HIGHLIGHTS)

LICHTERFEST 
VOM 06.01.2020

Wenn in Werdau Lichter an- oder aus- 
geschaltet werden, dann sind die Stadt- 
werke Werdau nicht weit. Zum „Lich-
terfest“ ließ unser Team gemeinsam 
mit den Werdauern die Weihnachts-
zeit ausklingen. Herzlichen Dank an alle, 
die dabei waren und diesen stimmungs- 
vollen Abend mit viel Energie zu einem 
besonderen Erlebnis gemacht haben.  

BILDUNGSMESSE 
VOM 04.03.2020

Job mit Spannung gesucht? Was die Stadt- 
werke Werdau in Sachen Ausbildung zu 
bieten haben, darüber konnten sich Schü-
lerinnen und Schüler aus der Region bei der 
zehnten „Karriere hier – Plane deine Zu-
kunft“ im bsw-Bildungswerk informieren. 
Viele Jugendliche nutzten die Möglichkeit, 
in lockerer Atmosphäre mit dem Geschäfts- 
führer Elmar Burgard und seinem Team ins 
Gespräch zu kommen und ihre Fragen zu 
den kaufmännischen und technischen Aus-
bildungsberufen im Unternehmen loszu-
werden. Mit rund 500 Besuchern war die 
Messe ein voller Erfolg. 

JÄHRLICHER CHECK ABGESCHLOSSEN 
Im WEBALU sind gerade die jährlichen Reparatur- und Wartungs-
arbeiten beendet worden. Das Bad hat jetzt zum Beispiel neue Filter, 
ein erneuertes Drehkreuz und reparierte Unterwasserleuchten. 
Rund 1,2 Millionen Liter Wasser wurden zwischenzeitlich abgelas-
sen für eine gründliche Reinigung der Becken. Das WEBALU-Team 
sagt DANKE an die rund 30 Firmen aus der Region, die in diesem Jahr 
beteiligt waren. Alle Infos zu den Öffnungszeiten in den nächsten 
Wochen gibt es auf www.webalu.de.      

(2–3)



Montag, 10. Februar, 11.02 Uhr. 
Sturmtief „Sabine“ bringt im Wer-
dauer Umland einen Baum zu Fall, 
der auf eine Hochspannungsleitung 
stürzt. Die Stromversorgung für 
den Ortsteil Königswalde ist be-
troffen, ebenso eine Siedlung auf 
dem „Roten Berg“. Wie lange wird 
es dauern, bis ein Einsatzteam vor 
Ort ist? Und wie schnell kann die 
Versorgung wiederhergestellt wer- 
den? Kurz darauf die erste Ent-
warnung: Schon 12.25 Uhr ist in 
Königswalde der Strom wieder da, 
am Nachmittag dann auch auf dem 
„Roten Berg“. Das Erfolgsrezept? 
Ein Team, das noch wirklich vor 
Ort ist, wenn es darauf ankommt. 
Und gute Vorbereitung. 

Damit das Risiko von Unterbre-
chungen der Versorgung so klein 
wie möglich bleibt, braucht es vor 
allem eine zuverlässige Pflege und 
Wartung der Infrastruktur. Die Di-
mensionen, die das selbst in einer 
kleineren Stadt wie Werdau an-
nimmt, dürften manchen überra-
schen. Das Netzgebiet der Stadt-
werke Werdau umfasst mehr als 
460 Kilometer Spannungsleitun-
gen für die Stromversorgung, mehr 
als 140 Kilometer Gasleitungen 
und knapp 33 Kilometer Rohrlei-
tungen im Fernwärmenetz. Würde 
man alle Leitungen hintereinander- 
legen, entspräche das einer Reise 
von Werdau bis kurz vor Kopenha-
gen oder Brüssel. Hinzu kommen 

Wartung und Instandhaltung des 
Heizkraftwerks „Am Kranzberg“ 
und des Blockheizkraftwerks am 
WEBALU sowie etwa 3.300 Gas-
netzanschlüsse, rund 250 Fern-
wärmehausanschlüsse, 18 Gas-
druckregelanlagen, 3 Netzkopp- 
lungspunkte, mehr als 6.800 Strom- 
netzanschlüsse und 146 Umspann- 
stationen, die rund um die Uhr 
funktionieren müssen. Entlang der 
Spannungsleitungen stehen zudem 
unzählige Bäume, die regelmäßig 
kontrolliert und beschnitten wer-
den müssen. 

Nur wenn für all diese Aufgaben 
Fachleute bereitstehen, die wirk-
lich vor Ort sind, kann auch bei un-

WAS MACHT 
EUCH DA SO  
SICHER?

(TITELTHEMA)
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vorhersehbaren Zwischenfällen ei- 
ne größtmögliche Versorgungssi-
cherheit garantiert werden. Doch 
diese hundertprozentige Vor-Ort-
Präsenz ist unter den Energiever-
sorgern in Deutschland längst nicht 
mehr Standard: Man setzt mehr 
und mehr auf Zentralisierung und 
Privatisierung. So wurden mancher- 
orts schon mehrere Stadtwerke 
zusammengelegt und viele Dienste 
zentralisiert, oder es wurden Ge-
sellschafter von außerhalb ins Boot 
geholt, die oft weit weg sind und 
gar keinen Bezug zur Stadt haben. 
Werdau jedoch geht einen anderen 

Weg. Bis heute sind die Stadtwerke 
Werdau ein hundertprozentiges 
Tochterunternehmen der Stadt. 
Mit Mitarbeitern aus der Region, 
die Werdau und das Umland mit 
allen Leitungen genau kennen, ga-
rantiert das Unternehmen rund um 
die Uhr einen Bereitschaftsdienst, 
der sich um die sichere Versorgung 
mit Strom, Gas und Wärme küm-
mert. Keine langen Anreisen, kein 
zugekauftes Fremdpersonal. Alles 
vor Ort aus einer Hand. 

„Versorgungssicherheit ist im Be-
reich Energie mit besonders großer 

Verantwortung verbunden“, sagt 
Elmar Burgard, Geschäftsführer 
der Stadtwerke Werdau. „Wenn 
zum Beispiel ein Krankenhaus nicht 
mehr mit Strom oder Wärme be-
liefert wird, kann das sehr schnell 
gravierende Folgen haben. Der 
Schlüssel zur Versorgungssicher- 
heit der Zukunft ist für mich ganz 
klar Regionalität: kurze Wege, per-
sönliche Ansprechpartner, schnelle 
Einsatzteams vor Ort. Deshalb wer- 
den wir uns auch weiterhin bei  
allem, was wir tun, zu 100 Prozent 
auf Werdau konzentrieren.“



(DREI ???)

>> NEUE ENERGIE: WIE UND  
WO TANKEN SIE DIE IM ALLTAG? 

Besonders gern in der Natur. Da hat  
Werdau viel zu bieten. Beim Fahrrad-
fahren oder Spazierengehen im Grünen 
und auch bei der Gartenarbeit laden 
sich die Akkus wie von selbst auf. Neue 
Energie tanke ich auch beim Tanzen. 
Das ist mein liebstes Hobby, neben dem 
Schmettern: Ich spiele leidenschaft-
lich gern – nein, nicht Tischtennis – 
Trompete. 

>> DIE ENERGIE DER ZUKUNFT: WO WIRD 
 SIE HERKOMMEN? 

Das „Wo“ ist tatsächlich die entscheidende Frage. Weil 
wir uns in den kommenden 15 Jahren von fossilen Brenn-
stoffen wie Kohle komplett verabschieden werden, 
kommt die Energie der Zukunft auch nicht mehr zentral 
aus großen Kraftwerken. Sie wird dezentral vor Ort er-
zeugt werden, zum Beispiel über Solarthermie, Erd- 
wärme, Wasserstoff. Der Garant dafür, dass die not- 
wendigen dezentralen Anlagen aufgebaut werden können  
und die Wende gelingt, sind die Stadtwerke vor Ort. Die  
großen Konzerne werden das so nicht leisten können.  

>> STADT MIT ENERGIE: WAS SCHÄTZEN 
SIE AM MEISTEN AN DEN WERDAUERN? 

Vor allem ihre Fähigkeit, gemeinsam 
tolle Dinge auf die Beine zu stellen. 
Die große Resonanz auf unseren 
Flashmob beim Stadtfest und der 
Erfolg beim MDR-Vereinssommer 
haben mich total begeistert. Ich 
schätze aber auch ihren kritischen 
Blick und ihre offene Art. Ob per 
Brief, E-Mail, im Internet, im Kun-
dencenter oder bei Veranstaltun-
gen im persönlichen Gespräch: Das 
Feedback der Werdauerinnen und  
Werdauer ist für uns enorm wert-
voll und ich freue mich auch in  
Zukunft auf einen regen Austausch.

  ELMAR BURGARD: IMMER UNTER STROM

S eit rund einem Jahr leitet Elmar Burgard die 
Stadtwerke Werdau als Geschäftsführer. 

Wir haben „drei Fragezeichen“ bei ihm vorbeige-
schickt.



WER STROM UND DAMIT GELD SPAREN WILL, 
MUSS SICH IM ALLTAG NICHT EINSCHRÄN-
KEN. EIN PAAR CLEVERE TRICKS HELFEN.

EISKALT ERWISCHT
Der Kühlschrank kann beim Stromverbrauch ein 
echter Übeltäter sein. Mit wenigen Handgriffen 
lässt er sich jedoch zum smarten „Coolman“ er-
ziehen. Oft sind Kühlschränke zum Beispiel zu kalt 
eingestellt, obwohl sieben Grad absolut ausrei-
chend wären. Schon das Umstellen von sechs auf 
sieben Grad spart enorm Strom. Empfehlenswert 
ist auch, das Gefrierfach regelmäßig abzutauen. 
Bereits ein Zentimeter Eisschicht verdoppelt den 
Stromverbrauch des Gefrierfachs! 

JETZT GEHT’S AN DIE WÄSCHE 
Dass die alte Waschmaschine auch nach 20 Jah-
ren noch funktioniert, spricht für den Hersteller, 
nützt aber dem Portemonnaie nichts. Alte Geräte 

verbrauchen häufig doppelt so viel Strom wie 
neue, energiesparende Modelle. Ohne Umstieg 
zahlt man also langfristig drauf. Zudem sollte die 
Waschmaschine immer voll beladen und mit ei-
nem ECO-Programm laufen. Das dauert zwar et-
was länger, spart aber Energie, weil das Wasser 
weniger erhitzt wird. 

DA IST DER OFEN AUS …  
Nicht zu unterschätzen sind auch Herd und Back-
ofen. Sie sollten ausgeschaltet bleiben, wenn der 
Toaster oder der Wasserkocher den Job genauso 
gut macht. Freunde des (Über-)Backens sollten 
zudem verstärkt Umluft anstelle von Ober-/Unter-
hitze nutzen, wenn sie Geld sparen möchten. Viel 
Energie geht auch verloren, wenn die Topfgröße 
nicht zum Kochfeld passt oder wenn viel zu viel 
Wasser auf dem Herd unnütz vor sich hin spru-
delt. Tipp: Schon zwei Zentimeter Wasser im Topf 
reichen aus, um Eier oder Gemüse zu garen.

SO SETZT MAN STROMFRESSER AUF DIÄT

(GUTER RAT/AKTUELLES)

(6–7)

Gemeldet werden können ab sofort nicht nur defekte 
Straßenlaternen, sondern auch Schlaglöcher und Orte 
in der Stadt, an denen herumliegender Müll sich häuft. 
Alle Meldungen, die über das Störportal eingehen, lei-
ten wir an die richtigen Verantwortlichen weiter, die 
sich dann direkt darum kümmern. Sie haben eine de-
fekte Straßenbeleuchtung, ein Schlagloch oder eine 

Ecke in Werdau mit herumliegendem Müll entdeckt? 
Dann melden Sie die Stelle umgehend. Das Störportal 
finden Sie auf unserer Internetseite unter der Adresse 
www.stadtwerke-werdau.de/stoerportal. Vielen Dank 
im Voraus für Ihre Mitarbeit. Gemeinsam können wir 
alle dazu beitragen, dass unser Werdau noch ein Stück 
lebens- und liebenswerter wird. 

WEIL DAS NEUE STÖRPORTAL FÜR DIE STRASSENBELEUCHTUNG IN WERDAU SO GUT
ANGEKOMMEN IST, WIRD DER SERVICE JETZT ERWEITERT.

HIER WIRD  
GEHÖRT, WENN  
ETWAS STÖRT 



NEUES AUSSEHEN, NEUES MAGAZIN, NEUE KUN- 
DENKARTE: BEI DEN STADTWERKEN IST GERADE 
VIEL IN BEWEGUNG.  

„Alles neu macht der Mai“, sagt der Volksmund. 
Bei den Stadtwerken Werdau geht’s etwas 
schneller, wir starten schon im April voll durch 
mit einer ganzen Palette an Neuerungen. Eine 
davon halten Sie gerade in den Händen: das 
neue Stadtwerke-Magazin. Mit 100 % Energie 
halten wir Sie hier künftig über all das auf dem 
Laufenden, was wir für Sie in Werdau tun. Und 
das geht, wie Sie sehen, weit über die Themen 
Strom, Gas und Wärme hinaus. 

Wer genau hinschaut, der hat vielleicht auch 
schon eine weitere Neuerung bemerkt: Unser 
Logo hat ein kleines, aber feines Facelifting hin-
ter sich. Es hat gewissermaßen neue Energie 
getankt, um auch künftig jeden Tag 100 % für 
Werdau geben zu können. Was viele gar nicht 
wissen: Die Stadtwerke Werdau gehören zu 
den wenigen Stadtwerken in Deutschland, die 
noch wirklich zu 100 % Tochterunternehmen 
ihrer Stadt sind. Das hat einen großen Vorteil: 

Weil es keine Gesell-
schafter von außer-
halb gibt, fließt bei uns 
jeder Cent Gewinn zurück nach Werdau 
und kommt den Menschen hier zugute – oder 
wie wir sagen würden: „100 % Werdau. 100 % 
Energie.“ 

––––––––––––––––––––––––––––––––

DIE KUNDENKARTE  
IST DA ...

––––––––––––––––––––––––––––––––

Von einer weiteren hundertprozentigen Neue-
rung profitieren ab sofort alle Kunden der Stadt-
werke Werdau: Mit der neuen Kundenkarte gibt 
es attraktive Rabatte bei unseren Partnern in 
Werdau, zum Beispiel beim nächsten Besuch 
im Freizeitbad WEBALU. Mehr zu den Vorteilen 
erfahren Sie im Kundencenter am Markt, wo 
Sie sich die Karte auch direkt ausstellen lassen 
können, oder online auf unserer Internetseite: 
www.stadtwerke-werdau.de. Apropos: Auch 
die wird in Kürze in neuem Outfit erstrahlen – 
hundertprozentig.    

%

ENERGIE

(EINBLICK)

AUFGEHÜBSCHT  
FRISCHER LOOK FÜR  
    DIE STADTWERKE 

KOMMT BALD!



(AUSBLICK)

(8–9)

NIE WAR DER ZEITPUNKT GÜNS-
TIGER, BEIM HEIZEN VON ÖL AUF 
GAS UMZUSTEIGEN. HIER SIND 
FÜNF UNSCHLAGBARE GRÜNDE.  
Grund Nummer 1: Förderung, För-
derung, Förderung. Das neue Klima-
schutzpaket der Bundesregierung 
enthält eine attraktive „Austausch-
prämie“. Neben weiteren Förderpro-
grammen, beispielsweise über die 
KfW, ist auch eine steuerliche För-
derung möglich. Grund Nummer 2: 
Die Umwelt wird geschützt. Wer jetzt 
zum Beispiel auf eine moderne, um-
weltfreundliche Gasbrennwertther-
me umrüstet, die sich optional mit 
erneuerbaren Energien verbinden 
lässt, leistet langfristig einen wert-
vollen Beitrag zum Klimaschutz. 
Grund Nummer 3: Die Betriebskos-
ten machen wieder Spaß. Bis zu 30 
Prozent Energie können künftig ein-
gespart werden. Zudem sind die Kos- 
ten für Erdgas als Brennstoff und 

die künftige Reparatur und Wartung 
der Anlage erfahrungsgemäß güns- 
tiger. Grund Nummer 4: Sie haben 
mehr Platz im Keller. Es braucht  
keinen sperrigen Öltank mehr und 
moderne Erdgas-Brennwertheizun-
gen sind auch platzsparender als 
eine Ölheizung. Grund Nummer 5: 
Werdauer profitieren mehr. Weil die 
Stadtwerke Werdau Hausbesitzer 
bei der umweltfreundlichen Mo-
dernisierung ihrer Heiztechnik 
unterstützen möchten, gibt es 
jetzt bei Erdgas-Neuanschlüs-
sen einen Rabatt von 30 Pro-
zent auf die Netzanschluss-
pauschale. Einzige Ausnahme: 
Der Rabatt gilt nicht im Fern-
wärmesatzungsgebiet der Stadt 
Werdau. Mehr Infos zum Thema 
Fernwärme gibt es in der nächs-
ten Ausgabe. Seien Sie gespannt.

  VON ÖL-   AUF   GASHEIZUNG:

MACHT’S GUT.  
ICH GEH’ IN RENTE.

5 GRÜNDE, WARUM DER UMSTIEG SICH JETZT LOHNT

 www.stadtwerke-werdau.de/gasgeben



(GEMEINSAM FÜR WERDAU)

Als im Jahr 1884, mitten in der Kai-
serzeit, die „Flora-Apotheke“ zum 
ersten Mal ihre Türen öffnete, war an 
eine Steckdose oder einen Gasan-
schluss noch nicht zu denken. Heute 
hingegen geht ohne Strom und Gas 
gar nichts mehr in der Apotheke, was 
auch an einer Besonderheit liegt: „Wir 
stellen mit aufwändigen Verfahren 
Infusionslösungen in Reinräumen her 
und haben deshalb einen höheren 
Energiebedarf als andere Apothe-
ken“, erklärt Inhaber Volker Hoff. 
„Weil es dafür einen zuverlässigen 
Strom- und Gasversorger braucht, 
der für schnelle Abstimmungen auch 
vor Ort präsent ist, sind die Stadt-
werke seit mehr als 20 Jahren unser 
Partner.“ 

FAHR SCHON MAL DEN WAGEN 
VOR
Neben der Herstellung 
von Infusionslösungen 
hat die „Flora-Apotheke“ 
noch weitere Besonder-
heiten. Eine davon ist 
der Drive-in-Schalter: 
Wer mit dem Auto 
kommt, kann sich hier 
seine Medikamente ab-
holen, ohne aussteigen 
zu müssen. „Nicht nur 
Mamas mit Kleinkind auf dem Rück-
sitz sparen so viel Zeit“, sagt Inhaber 
Volker Hoff. Zudem hat sich seine 
Apotheke stark auf eine passgenaue 
Versorgung von Pflegeheimen spe-
zialisiert. „Neben einem Callcenter 
für die Altenpflege bieten wir viele 
Sonderleistungen. Wenn Patienten 
zum Beispiel dauerhaft Medika-
mente bekommen, erhalten die Hei-
me diese bereits fertig verblistert. 

So muss keine Schwester mehr Pil-
len ordnen.“

LEHREN AUS DER CORONA- 
KRISE
In Gesprächen mit Kunden gibt es 
derzeit auch in der „Flora-Apotheke“ 
nur ein großes Top-Thema: Corona. 
Dabei geht es längst nicht mehr nur 
um die Krankheit selbst, sondern vor 
allem um Auswirkungen in den Liefer-
ketten und die Lehren, die daraus zu 

ziehen sind. „Die Lieferprobleme aus 
China im Zuge der Corona-Krise zei-
gen beispielhaft: Je mehr wir uns von 
Anbietern abhängig machen, die weit 
weg sind, umso größer ist das Risi- 
ko für die dauerhaft sichere Versor-
gung“, sagt Apotheker Volker Hoff. 
„Ich bin überzeugt, dass gut vernetz-
te regionale Versorger in Zukunft 
stark an Bedeutung gewinnen wer-
den, sowohl im Medizin- als auch im 
Energiebereich. Deshalb setze ich 

auf eine starke Partnerschaft 
vor Ort.“

EINE APOTHEKE MIT 
DRIVE(-IN) SO GEHT MEDIZIN HEUTE.



(GEMEINSAM FÜR WERDAU)

... ABER SICHERHEIT 
GEHT VOR

GEMEINSAM FÜR DIE NÄCHSTE GENERATION: DAS 
BELIEBTE „BABY-BEGRÜSSUNGSPAKET“ WÄCHST 
WEITER.  

Wärme und Geborgenheit sind die ersten Willkom-
mensgeschenke, wenn ein Baby das Licht der Welt 
erblickt. In Werdau kommt noch eins dazu: das „Ba-

by-Begrüßungspaket“. Gefüllt mit Gutscheinen und 
kleinen Geschenken von der Stadt, den städtischen 

Unternehmen, Einzelhändlern und weiteren Part-
nern, zeigt es jeder Familie: Euer kleiner Schatz ist 

bei uns in Werdau herzlich willkommen. Rund 
1.600 Kinder und ihre Eltern haben das Paket inzwi-

schen schon in Empfang genommen. Auch die Zahl 
der Partner, die sich beteiligen, steigt ständig. Zuletzt ist 

ein Hersteller hochwertiger Holzspielzeuge hinzugekommen, der einen 
Gutschein und ein Spielzeughaus beisteuert. So tut das „Baby-

Begrüßungspaket“ genau das, was auch alle Babys in 
Werdau tun: Es wird größer und größer …

BABY-STARTER-PAKET 
EIN VOLLER ERFOLG

Werdauer Waldlauf, Oldtimer-Treffen, Blaulichttag: Viele 
Events können in diesem Jahr aufgrund der Corona-Krise 
nicht stattfinden. Wir bedauern das sehr, denn als Spon-
sor vieler Aktivitäten wissen wir, wie viel Arbeit die unzäh- 
ligen haupt- und ehrenamtlichen Organisatoren, Unter-
stützer und Helfer schon in die Vorbereitung gesteckt 
haben. Der Schutz der Gesundheit geht allerdings immer 
vor, deshalb unterstützen wir die Entscheidung zur Ab-
sage. Und weil Vorfreude die schönste Freude ist, zählen 
wir schon jetzt die Tage bis zum kommenden Jahr. Wir 
würden uns freuen, Sie dann gesund und munter zu den 
Werdauer Frühjahrs-Events begrüßen zu dürfen. 

Schade ...

(10–11)



Gibt es sie in Werdau – echte Meerjungfrauen? 
Wer es herausfinden will, der schaut am bes-

ten mal beim Unterwasser-Club 1960 
Werdau/Sa. e. V. vorbei. Seit 60 Jahren 

hat sich der Verein ganz dem Tauch-
sport verschrieben. „Wer spannende 
Momente in der Tiefe erleben möch-
te, braucht dafür fundierte Kennt-

nisse“, sagt Vorstandsmitglied Sybille 
Beier. „Genau die vermitteln wir in ganz 

verschiedenen Kursen, bei denen die kleine 
Meerjungfrau im Grundschulalter genauso viel 
Spaß hat wie der gestandene Profitaucher, der 
sein Wissen auffrischen möchte.“ Dazu gibt es ein 

buntes Vereinsleben: Vom Weihnachts-,Silvester-, 
Faschings-, Nacht- oder Eistauchen über Unter-
wasserfotografie bis hin zur Teilnahme an Pokal-
wettbewerben im Orientierungstauchen reichen 
die Aktivitäten. Bei gemeinsamen Tauchausfahr-
ten geht’s im Sommer in freier Natur ab in die 
Tiefe. Und wenn das Wetter nicht passt, dann wird 
im gut geheizten WEBALU abgetaucht, wo der 
Verein demnächst auch wieder ein „Schnupper-
tauchen“ für Einsteiger mit dem Tauchlehrer  
Rüdiger Hupfer anbietet. Der Termin wird in Kürze 
bekanntgegeben. Übrigens: Wir haben gehört, 
dass dabei diesmal tatsächlich eine Meerjung-
frau auftauchen könnte …

(SPORT & FREIZEIT)

MEERJUNGFRAUEN KÜSST 
MAN DOCH.

> INTERESSE  
AM TAUCHSPORT?

MEHR INFOS UNTER:
www.uc-60-werdau.de

> LUST AUF  
SCHNUPPERTAUCHEN?

TERMIN-INFO IN KÜRZE AUF:
www.webalu.de

Im  
Badbereich,  
ab 8 Jahren



W enn die Geburtstagsparty ins Wasser fällt, kann das 
richtig Spaß machen. Glaubt ihr nicht? Dann ladet 
eure Gäste zum nächsten Kindergeburtstag doch 

mal ins WEBALU ein. Das Geburtstagskind hat freien Eintritt 
und für viel Spaß im kühlen Nass ist gesorgt. Gegen eine kleine 
Gebühr pro Aufenthalt können zum Beispiel Rutschkissen, 
Schwimmreifen oder Wasserbälle ausgeliehen werden. Au-
ßerdem steht, wenn ihr es dazubucht, ein Animationsteam 
zur Verfügung, das viele tolle Einzel- und Gruppenspiele von 
Zielwurf bis Wett-Tauchen parat hat. Interesse geweckt? 
Dann reserviert euch jetzt euren Wunschtermin und er-
fahrt mehr zu den Spezialangeboten und Preisen unter 
03761 8881 13.

WERʼS VERPASST, GEHT (NICHT) BADEN ...

Fette Party!

(12–13)

(SPORT & FREIZEIT)

GEBURTSTAG FEIERN 
IM WEBALU

Das Corona-Virus hat auch die Event- 
Planung im WEBALU durcheinanderge- 
wirbelt. Da zum Redaktionsschluss noch 
nicht abzusehen war, wann die Schwimm-
bäder in Sachsen wieder öffnen dürfen, 
müssen die folgenden Termine zunächst 
unter Vorbehalt bleiben. Das WEBALU- 
Team informiert jederzeit aktuell auf  
www.webalu.de über den neuesten Stand 

zu den Öffnungszeiten.

>  SONDERÖFFNUNGSZEIT UND SAUNA-AKTION  
ZUM HEXENFEUER   30.4.  
– Uhrzeit: 14 – 21 Uhr 
–  Zum Hexenfeuer ist Ihnen zu viel los? Dann entspannen Sie doch einfach in 

unserem Sauna-Bereich mit kuschligen Decken in gemütlicher Lagerfeuer- 
Atmosphäre oder bei stündlichen heißen Aufgüssen.

> SAISON FÜR DAS STRANDBAD KOBERBACHTALSPERRE 
30.5. – 30.8.

> SONDERÖFFNUNGSZEIT PFINGSTMONTAG  1.6. 
– Uhrzeit: 10 – 19 Uhr 
–  Kostenlose Walkingball-Benutzung 
– Kindertag im Strandbad



(IHRE SEITE)

IM KUNDENCENTER NACHGEFRAGT 

Wie funktioniert die An- und Abmeldung des 
Zählers, wenn ich umziehe?

?
 RÄTSELFRAGE  

ZUM MITMACHEN
Für die Ölheizung wird die 
Luft langsam dünn. Aber  
ab wann ist es wirklich 

verboten, energieineffiziente 
Ölheizungen überhaupt 

noch einzubauen?

Ihre Daten werden natürlich vertrau-
lich behandelt und nicht an Dritte 
weitergegeben. Sie werden aus-

schließlich für das Gewinnspiel 
verwendet. Der Rechtsweg 

ist ausgeschlossen. Mitar-
beiter der Stadtwerke 

Werdau können nicht 
teilnehmen.

Sie haben Fragen zu diesem Thema? Dann freuen wir uns auf Ihren Besuch 
im Kundencenter am Markt 42 oder Ihren Anruf unter 03761 7002-25, 
-26 oder -69. Wir beraten Sie gern persönlich und finden gemeinsam die 
bestmögliche Lösung für Ihren Umzug.

Öffnungszeiten:
Montag 08:30 –12:00 und 13:00 –18:00 Uhr
Dienstag 08:30 –12:00 und 13:00 –18:00 Uhr
Mittwoch 08:30 –12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 –12:00 und 13:00 –16:00 Uhr
Freitag 08:30 –12:30 Uhr

Miträtseln lohnt sich!  
Unter allen richtigen Einsendungen 

verlosen wir dreimal je einen WEBALU-Gutschein in  
Höhe von 10,00 €. Alles, was Sie dafür tun müssen: Senden 

Sie die richtige Lösung postalisch an die Stadtwerke Werdau,  
Zwickauer Straße 39 in 08412 Werdau. Vergessen Sie  

dabei nicht, Ihre Anschrift mit anzugeben, damit wir den Gewinn  
auch an die richtige Adresse schicken können. Viel Glück beim Rätseln!

ANMELDUNG/ABMELDUNG

WWW ...

POST
CHECK-LISTE

NAME UND ADRESSEEIN- /AUSZUGSDATUMZÄHLERSTANDZÄHLERNUMMERÜBERGABEPROTOKOLL KUNDENNUMMER

AUTOMATISCHER 
GRUNDVERSORGUNGS-

VERTRAG

INNERHALB VON 6 WOCHEN 
IST EIN WECHSEL ZU EINEM 
GÜNSTIGEREN WAHLTARIF 
MÖGLICH – INFORMIEREN 

SIE SICH BEIM KUNDENCENTER

INFOS ÜBER BESTEN TARIFS

???
HERZLICH WILLKOMMEN
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Die An- oder Abmeldung kann im 
Kundencenter, per Online-Formular, 
E-Mail oder postalisch erfolgen.

Innerhalb von 6 Wochen können Sie an- 
schließend auf einen passenden Vertrag 
umstellen – wir helfen dabei gern.

Diese Informationen werden für 
den reibungslosen Ablauf dringend 
benötigt.

Nach ca. einer Woche erhalten Sie 
ein Begrüßungsschreiben mit allen 
verbindlichen Details.

Sie erhalten zunächst automatisch einen 
Vertrag mit dem Grundversorgungstarif, 
wenn noch nichts anderes vereinbart wurde.



(ANZEIGE)

?
WOHNEN – SO INDIVIDUELL WIE SIE
Mit mehr als 1.600 Wohnungen im Bestand bieten wir die größte Vielfalt in 
Werdau und Umgebung – sowohl bei der Lage als auch bei den Wohnungs-
größen. Erste eigene Wohnung als Azubi? Große Familienwohnung mit viel 
„Spielraum“ für die Kleinen? Wohnen ohne Barrieren für ein gutes Leben im 
Alter? Mit uns kein Problem. Und was können wir für Sie tun?

SIE SUCHEN DIE PERFEKTE WOHNUNG? WIR HABEN SIE.
Vielfältiger Wohnraum in Leubnitz oder großzügig geschnittene Räumlichkeiten direkt in Werdau? Diese beiden 
Wohnungen bestechen durch mehrere Highlights und ihren ganz eigenen Charme. Brauchen Sie noch mehr 
Informationen oder suchen Sie doch etwas anderes? Dann informieren Sie sich gerne auf unserer Homepage 
unter www.werdau-ggv.de oder lassen Sie sich persönlich beraten unter 03761 89040.  

Vermietungshotline:  
03761 89040 

 info@werdau-ggv.de 
www.werdau-ggv.de

(14–15)

INDIVIDUELLES WOHNEN MIT  
GARTENNUTZUNG

Bergstraße 7, 08412 Werdau  
1. Obergeschoss 
4 Zimmer
Wohnfläche 81 m² 

GROSSE KÜCHE MIT PLATZ FÜR  
KULINARISCHE HIGHLIGHTS

Tetznerstraße 7, 08412 Werdau 
Erdgeschoss
2 Zimmer 
Wohnfläche 53 m²



www.osttelcom.deHauptstraße 98, 08412 Werdau OT Steinpleis  |  T  +49 (3761) 58451  |  E  info@osttelcom.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

Elektroniker  |  Monteur  |  LWL-Techniker (m/w/d) 

Ihr Profil: 

 – Abgeschlossene Ausbildung zum Elektroniker oder eine vergleichbare 

abgeschlossene technische Ausbildung 

 – Fundierte Kenntnisse im Bereich LWL-Installation, HF-/Koax oder 

Kenntnisse im DOCSIS Bereich wünschenswert 

 – Erfahrungen im Spleißen und routinierter Umgang mit optischen 

Komponenten

 – Ausgeprägte Kenntnisse der technischen Unterlagen wie Netz-Lageplan 

 – Kenntnisse in der Fehlerortung und Fehlereingrenzung von Vorteil 

 – Erfahrung im Bereich Sat-Anlagen 

 – Freundliches und souveränes Auftreten, sowie ausgeprägte Kunden- und 

Serviceorientierung 

Ihre Aufgaben: 

 – Service und Wartung von aktiven und passiven Komponenten des 

Breitbandkabel (BK)-Netzes oder Verlegung und Installation von 

Glasfaser- und Koaxkabeln sowie Muffen 

 – Installation und Montage sowie Wartung und Prüfung von technischen 

Anlagen im LWL-Glasfaser- und Koaxbereich 

 – Montieren und Spleißen von LWL-Muffen, POP’s und Hausanschlüssen

Interessiert?

Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen inkl.

Gehaltsvorstellungen an:   jobs@osttelcom.de

Highspeed
Internet für die 
ganze Familie.

Holen Sie sich unser Internet zu Ihnen nach Hause und surfen Sie mit 400 Mbit/s auf der Überholspur.
Mehr Infos dazu finden Sie auf unserer   Website   oder in unserem   Shop.


